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Zusammenfassung alle Jahresberichte von Vorstand und Obleuten 2022 
 
Jahresbericht der Vorsitzenden 2022 
 
Am Jahresanfang 2022 standen wir wieder vor dem Problem, wie wir die Coronaauflagen für uns umsetzen. Dabei stand 
und steht noch immer die Sicherheit, also die Gesundheit, an erster Stelle. Somit fielen die Entscheidungen bei einigen 
Versammlungen auf die Online Variante. 
Los ging es im Januar mit einer Online Monatsversammlung und auch die erweiterte Vorstandssitzung wurde online 
abgehalten. Manchmal ist das vielleicht einfacher, als wenn alle zu den Versammlungen kommen müssen, doch wenn es 
vertretbar ist, bevorzugen wir die persönlichen Kontakte. 
Unter gewissen Umständen hätte auch sicher die Mitgliederversammlung am 05. März 2022 in Präsenz stattfinden 
dürfen, doch haben wir uns für eine Online Versammlung entschieden. Alle Wahlen wurden als Briefwahl durchgeführt 
und auch die Entlastung des Vorstands fand schriftlich statt. Auf der Mitgliederversammlung wurde Thomas Brügger als 
2. Vorsitzender für drei Jahre wieder gewählt. Neu ins Vorstandsteam ist Florina Mösch als Kassenwart eingetreten. Wir 
danken dem scheidenden Kassenwart Joachim Roering für seinen 30jährigen Einsatz für den Verein.             Im 
erweiterten Vorstand wurde André Brandt als Schanzenberg Obmann gewählt. Auch hier danken wir der scheidenden 
Obfrau Julia Dressler für ihre Arbeit. 
Eine große Aufgabe für den neuen Kassenwart und die Vorsitzenden war die Umstellung auf eine moderne 
Vereinssoftware. Es konnten die Grunddaten aus den bestehenden Listen übernommen werden, jedoch mussten viele 
Daten abgeglichen und auf das neue Programm abgestimmt werden. Das Programm, dass eine monatliche Gebühr von 
ca. € 25,00 kostet, bietet nun die Möglichkeit Daten, auch Bankdaten, Zahlungen, Außenstände; Adressen sowie 
sämtliche Vereinsinformationen tagesaktuell vorliegen zu haben. Darüber hinaus werden der gesamte 
Rechnungsversand und Schriftverkehr per E-Mail durchgeführt. Lediglich an einige wenige Mitglieder (>10) muss der 
Versand noch per Post erfolgen. Das spart mehr Porto, als das Programm im Jahr kostet. Außerdem laufen alle 
Zahlungseingänge automatisch ein und müssen nicht mehr manuell erledigt werden. Eine große Zeitersparnis. Für das 
nächste Jahr steht noch ein Wechsel der Bank an. Das bisherige Konto bei der Deutschen Bank und die ganzen einzelnen 
monatlichen Zahlungseingänge haben uns bisher ca. 800,-- pro Jahr gekostet. Das geht woanders wesentlich 
preiswerter. Ein neues Konto ist bereits eingerichtet und auch der SEPA-Einzug läuft problemlos. Wir möchten Euch 
bitten, dem Einzug per Lastschrift zuzustimmen. An dieser Stelle aber nochmal der Hinweis: Wenn Ihr Probleme mit 
zweimaliger Abbuchung plus der Abbuchung der Nebenkosten habt und auf monatliche Zahlung angewiesen seid, 
meldet Euch bitte beim Vorstand. Dann machen wir auch das möglich. 
Der Saisonauftakt am 01. Mai 2022 konnte nach zwei Jahren Pause, unter Teilnahme vieler Mitglieder und Gäste 
gefeiert werden. Und auch die Ehrungen der langjährigen Mitglieder konnten wieder wie gewohnt durchgeführt 
werden. 
Über die Veranstaltungen und Arbeiten berichten die jeweiligen Funktionäre. Hervorheben möchten wir aber den 
Umbau der Slipanlage am Schanzenberg. Durch die Erhöhung zum Wanderweg gehen wir davon aus, dass das Wasser 
bei Sturm nun nicht mehr auf den Platz läuft. Die Restarbeiten landseitig sollen auch zur nächsten Saison beendet sein.  
Auch in der Schäferstraße konnte der morsche Brückenbelag endlich gegen Kunststoffgitterrosten ausgetauscht 
werden. Neben den Helfern gilt unser Dank der Possehl-Stiftung, der Wintersteller-Stiftung und dem 
Landessportverband, die uns mit Spenden und Zuschüssen bei der Finanzierung geholfen haben. Damit ist auch das 
Segeln mit der Schule an der Wakenitz von einer sicheren Brücke aus weiterhin möglich. Auch die Südbrücke in der 
Schäferstraße, die nicht mehr sicher war, konnte durch Schwimm-Pontons ersetzt werden. Ein kommendes Projekt wird 
der Austausch der dortigen Heckpfähle sein. 
Am Schanzenberg steht der Umbau des Brückenkopfes an. Dafür sind die Gelder bereits generiert. Allerdings sind wir 
auch hier wieder vor neue Problemlösungen gestellt. Während wir noch auf das dritte Vergleichsangebot warten, zieht 
das LPA das Angebot aus Oktober 2022 zurück und will neu kalkulieren. Was mit den Preissteigerungen (siehe auch bei 
der Brücke Schäferstraße) zurzeit passiert, ist unmöglich. Solche Baumaßnahmen, auch wenn sie, zum Glück mit der 
Hilfe von vielen Stiftungen erfolgen, machen im Moment nicht besonders viel Spaß. 
Das vergangene Jahr hat uns, zumindest im Sommer wieder mehr Möglichkeiten für Veranstaltungen gegeben. So 
konnte die Sonnenwendfeier nach dem Blauen Band und ein Kinderfest gefeiert werden.  
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Das Highlight im Sommer war das Straßenfest zum 50-jährigen Bestehen der Nurdachhäuser. Bei tollem Wetter haben 
wir einen schönen Nachmittag und Abend verbracht. Danke an alle Ausrichter und Gäste. Der Überschuss aus dieser 
Veranstaltung soll in die Anschaffung einer zweiten „Muttibude“ investiert werden.  
Nicht unbekannt ist das Thema Besetzung der Motorboote bei Regatten und Schleppzügen. Mittlerweile haben wir von 
fast allen Mitgliedern den Status über die vorhandenen Fährerscheine vorliegen. Wir werden im nächsten Jahr die 
Schulungen mit den Motorbooten durchführen. Es wäre schön, wenn sich dazu viele anmelden werden. Es muss aber 
auch jedem bewusst sein, dass man auch mal Begleitboot fahren muss und vielleicht eine SBO nicht segeln kann. Wenn 
wir keine Besatzungen haben, kann keiner segeln.  
Liegeplätze am Schanzenberg: Wir sind zum Glück so gut ausgelastet, dass wir mittlerweile Probleme bei der Vergabe 
von Liegeplätzen haben. Wir haben ab 2023 die Zahl der Wasserliegeplätze für die TH reduziert, damit wir für die 
Mitglieder Plätze vergeben können. In den letzten Jahren ist die Zahl der neuen Mitglieder mit Boot erfreulicher Weise 
angestiegen. Wenn Ihr für das Jahr 2023 Veränderungen plant, benötigen wir die Informationen bereits am 
Jahresanfang. Nur dann können die Schanzenberg Obleute entsprechend planen. Wenn Liegeplätze nicht rechtzeitig 
gekündigt werden, müssen die Liegeplatzkosten und die Kosten für die Seebenutzung berechnet werden. Bitte seit 
darauf vorbereitet, dass es zu Veränderungen der Liegeplätze kommen kann.  
Kostensituation / Preissteigerungen: allen bekannt ist die aktuelle Situation der Kostensteigerungen in vielen Bereichen 
unseres Lebens. Das betrifft natürlich auch den SVW und zwingt uns zum Handeln. 
Der Vorstand wird zur Mitgliederversammlung 2023 den Antrag stellen, die Beiträge nach acht Jahren anzuheben: Aktiv 
von € 190,00 auf € 200,00 (aktiv Familie bleibt bei € 100,00). Jugend und passiv (fördernde Mitglieder) von € 40,00 auf € 
50,00. Im Gegenzug dazu soll das bisherige Startgeld für das Blaue Band für SVW’er entfallen.  
Seit einigen Jahren wollen wir die Sicherheit im Brandschutz erhöhen. Dazu möchten wir an diversen Stellen (geplant 
bei den Stromkästen) Feuerlöscher aufstellen. Diese sollen dann immer auch gewartet werden, damit uns im Bedarfsfall 
keine bösen Überraschungen erwarten. Die Kosten für Anschaffung und Wartung möchten wir von der Pacht 
finanzieren. Dazu sollen die Pachten für Häuser und Wohnwagen um € 10,00 pro Jahr erhöht werden. 
Die Kosten für Energie und Wasser, die von Vereinsstellen bezogen werden, werden wir anteilig an die Verbraucher 
umlegen. Dazu gehört z.B. die Stromnutzung auf dem Gästeparkplatz oder Wasser von den Vereinsstellen. 
Wir hoffen sehr auf die Zustimmung, damit das im Jahr 2023 umgesetzt werden kann, damit der Verein auch gut durch 
diese unsichere Zeit kommt.  
Bei der Mitgliederversammlung im März 2023 stehen in diesem Jahr viele Ämter zur Neu- oder Wiederwahl. Beachtet 
daher die vorläufige Einladung und reicht daher bitte Eure Wahlvorschläge ein.  
Wie in jedem Jahr weisen wir auch hier wieder auf einige Formalien hin: 
Änderungen: Adressänderungen: immer wieder kommt Post zurück, weil jemand umgezogen ist. Bitte denkt daran, uns 
schriftlich darüber zu informieren. Natürlich auch bei Änderungen der E-Mail-Adresse oder Telefonnummer. 
Boote und Genehmigungen: Auch hier Änderungen über Bootskauf oder Verkauf bitte schriftlich an uns, verbunden 
damit natürlich auch die Meldung oder Abmeldung der Seebenutzung. Wer seinen Liegeplatz nicht mehr benötigt, 
meldet dies bitte bis spätestens 31.01.2023. Wenn Bootsabmeldungen nicht fristgerecht erfolgen, ist die Jahresgebühr 
für die Seebenutzung zu entrichten.  
Mitgliedsstatus Jugend: bitte informiert uns, wenn Ihr den Status als Jugendmitglied nicht mehr erfüllt und als aktive 
Mitglieder geführt werden müsst. Jugendmitglieder sind Mitglieder, die das 18. Lebenswahr noch nicht vollendet haben. 
Schüler, Studenten und Auszubildende gelten nach Vollendung des 18. Lebensjahres weiterhin bis maximal zum 
vollendeten 25. Lebensjahr als Jugendmitglieder. Sie haben ihre Ausbildung glaubhaft zu machen und den Abschluss 
mitzuteilen. Mit Vollendung des 18. Bzw. 25. Lebensjahres muss die Jugendmitgliedschaft gekündigt und die aktive 
Mitgliedschaft neu beantragt werden. (Auszug aus der Satzung) 
 
Auch in diesem Bericht möchte in noch einmal auf den Versammlungsbeschluss des Jahres 2011 zum Thema Immobilen 
Verkauf hinweisen: 
Der Vorstand muss vier Wochen vor einem geplanten Verkauf eines Hauses oder Wohnwagens am Schanzenberg 
schriftlich unterrichtet werden, damit eine bestehende Interessentenliste abgearbeitet werden kann. Diese 
Verkaufsabsicht muss eine Beschreibung des Objekts und den Verkaufspreis enthalten.  
Bitte beachtet, dass ein Verkauf nur das Objekt selber betrifft und der Verein als Verpächter der einzelnen Parzellen 
dem Verkauf zustimmen muss. Häuser und Wohnwagenplätze können nur von aktiven Mitgliedern des SVW erworben 
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werden, die mindestens ein Jahr Mitglied sind! Bei Interesse an einem Haus- oder Wohnwagenplatz lasst euch bitte auf 
die Interessentenliste setzen. 
In diesem Sinne wünschen wir Euch allen ein gesundes Jahr 2023 und eine schöne Segelsaison. 
Eure Vorsitzenden 
Thorsten Schäfer & Thomas Brügger 
 
Jahresbericht der Segelobleute 2022 
 
Die Eröffnung der Segelsaison am 1. Mai fand endlich wieder unter normalen Bedingungen statt. Nach der üblichen 
Prozedur unter dem Flaggenmast wurde dann angesegelt. Es waren lediglich 3 (drei!) Boote am Start: Die Z 224, Neptun 
799 und Varianta 1001! Was für eine Herausforderung an die Wettfahrtleitung? Ich erinnere mich in diesem 
Zusammenhang an Regatten in den 50er- und frühen 60er-Jahren mit 30 Booten und mehr! Die Teilnahme war (und ist 
noch) Pflicht. Wer ohne triftigen Grund fernblieb hatte empfindliche Strafen zu erwarten. Ich habe das Gefühl, dass 
einige Mitglieder unser Heimatrevier gar nicht kennen. Damit komme ich zum Ratzeburger See, wo sich der größte Teil 
der Regatten für uns abspielt. 
Den Anfang machte der LSV mit der Frühjahrs-Optiregatta am 30. 04. und 1. 05. mit 100 gemeldeten Booten. Leider war 
der Wind so flau, dass keine Wettfahrt möglich war. Auch die 1. SBO fiel der Flaute zum Opfer, aber gegrillt wurde 
trotzdem. Erst die 2. SBO des SCH am 3.Juni konnte gesegelt werden. Wir waren dann am 17. an der Reihe. Bei 
schwachem, drehendem Nordwind reichte es gerade mal zu einer Runde. Auch das 58. Blaue Band stand, was den Wind 
betraf, unter keinem guten Stern. Nach zweimaliger Bahnverkürzung gewann schließlich die Z-113 vom SVW. Allerdings 
hatten da schon einige Teilnehmer in Erwartung eines Abbruchs der Wettfahrt den Heimweg angetreten. Vielleicht 
auch, um die anschließende Sonnenwendfeier nicht zu verpassen? Nach der 4.SBO im LSV standen unsere 
Vereinswettfahrten an. Bei guten Windverhältnissen konnten am Sa. zwei Wettfahrten absolviert werden. Die 
Beteiligung war mit 11 Booten eher schwach. Am So. folgte dann noch eine 3. Wettfahrt bei nachlassendem Wind. 
Die diesjährige Int. Klassenmeisterschaft der 20er-Rennjollen fand vom 8.bis 10.Juli im Rahmen der Mondsee-Klassik auf 
dem Mondsee in Österreich statt. Am Start waren insgesamt 22 Holzboote, davon 8 20er-Rennjollen.Der SVW war mit 3 
Booten vertreten: Z-113, Z-224 und Z-336.Die sehr guten Windverhältnisse ermöglichten 6 Wettfahrten an 3 Tagen. 
Auch das tägliche Rahmenprogramm ließ nichts zu wünschen übrig. Es war insgesamt eine gelungene Veranstaltung, 
zumal unsere SVW-Teams gute Ergebnisse erzielten. 
Zurück am Ratzeburger See ging es mit der 5. (SCH) und 6. SBO bei uns weiter. Bei diesen Freitagswettfahrten ist die 
Beteiligung nach wie vor gut. Den Schanzenberg-Cup der 20er am 6./7. August verbanden wir wieder mit zwei 
Vereinswettfahrten. So kamen am Sa. immerhin 20 Boote zusammen, davon 6 Z-Boote. Nach 2 Wettfahrten für die 
Vereinswertung, gab es am So. noch eine Wettfahrt für die 6 Rennjollen. Nach der 7. (SCH) und 8. SBO (LSV) standen am 
27./28. Aug. unsere Herbstwettfahrten an. Leider mussten wir den IC und Taifun wegen zu geringen Meldungen 
absagen. So hatten wir leider mit 5 Z-Booten und 5 12“-Dinghys lediglich 10 Boote auf der Bahn! Sehr schade, denn bei 
besten Windbedingungen konnten 5 Wettfahrten mit einem Streicher gesegelt werden. 
Am Sa. den 3. Sept. waren wir mit der 9. und 10. SBO-Wettfahrt an der Reihe. Es wurden nochmal zwei schöne 
Wettfahrten bei kräftigem, stark drehendem Ostwind von zweieinhalbstündiger Dauer. Die Stimmung bei der 
abendlichen Abschlussveranstaltung war hervorragend, zumal es Freibier und die beliebte Buddel Rotspon mit dem 
traditionellen SBO-Etikett für jede Mannschaft gab. Die letzte Vereinswettfahrt ist der See-Ausklang, der mal als Ersatz 
für das Absegeln auf der Wakenitz ins Leben gerufen wurde. Leider war diese eine und letzte Wettfahrt am 17. 
September mit lediglich 6 Booten ein weiterer Tiefpunkt unserer Vereinswettfahrten. Allerdings spielte auch das Wetter 
mit Schauern bei stürmischem Westwind nicht recht mit. Das hatte vielleicht auch zur Folge, dass bei der Siegerehrung 
im Pferdestall mit Grillen und Restetrinken nur wenige Hartgesottene anwesend waren. Es fehlten sogar einige 
Preisträger! Dem letzten habe ich seinen Preis beim Einlagern überreicht! Ihr könnt euch vielleicht meine Begeisterung 
vorstellen? Der Job macht nicht immer nur Freude. Doch da gibt es ja zum Glück noch die Grogregatta am ersten 
Samstag im November, die immer wieder viel Spaß macht. Damit endet mein Bericht mit der Hoffnung auf ein normales 
Segeljahr 2023 mit der Bitte um eine regere Beteiligung an unseren Regatten, als in dieser Saison. So bleibt mir nur noch 
allen Vereinsmitgliedern einen guten Rutsch ins kommende Segeljahr2023 zu wünschen. 
 
Mast und Schotbruch         für die Segelobleute: Holger Thomsen 
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Bericht der Schanzenbergobleute für das Jahr 2022 
Das Jahr startete wieder mit einer Mitteilung an den Kreis, dass der Wanderweg unterspült ist. Im März machten dann 
unsere Kranbevollmächtigten ihre Jahresunterweisung und damit konnten dann auch die Kranarbeiten im April durch 
Hägar erledigt werden. 
Für das Jahr 2022 hatten wir uns wieder viele Aufgaben vorgenommen um den Schanzenberg fit zu machen. Bei einem 
leichten Hochwasser waren zwei Stromverteiler nass geworden und mussten von den Eignern angehoben werden, so dass 
nichts mehr passieren kann. Hierbei auch eine Bitte an alle Haus- und Wohnwagenbesitzer achtet rechtzeitig auf eure 
Hausanschlusskästen, denn es gibt keine Ersatzteile mehr und es wird richtig teuer, wenn so ein Kasten nass wird, also 
rechtzeitig anheben lassen. 
Auf dem Parkplatz mussten die Schlaglöcher verfüllt werden, was dank der großen Hilfe von Holger Drews und seinen 
Maschinen auch zügig erledigt wurde.  
Die Gemeinschaftsarbeit am 09.04.22 wurde mit großer Beteiligung durchgeführt und so konnte der Schanzenberg für 
die Segler frei gegeben werden. Am 07.05.22 kamen dann die Boote aus Lübeck dazu und so füllte sich der Hafen auch 
schnell. Im Laufe des Jahres stellten wir fest, dass die Wasserliegeplätze doch recht knapp wurden.  
Da die Slipanlage in keinem guten Zustand mehr war und ein sicheres zu Wasser lassen der Boote nicht mehr möglich 
war, packten wir das Vorhaben an. Die Unterkonstruktion wurde neu gestaltet und eine stabile Aufhängung für die 
Rutsche wurde geschaffen, anschließend wurde der Bereich des Wanderweges bis zur Pforte bei der 2. 
Gemeinschaftsarbeit am 14.05.22 mit angehoben, wo auch noch diverse Kleinarbeiten erledigt wurden. Die 
Anschlussarbeiten sollten dann nach den großen Ferien gemacht werden, aber irgendwie war die Luft bei den Obleuten 
raus und so konzentrierten wir uns aufs Segeln, nun  haben wir uns diese Arbeiten für das kommende Jahr vorgenommen.  
Durch einen doch recht guten Sommer wuchs der Rasen auf unseren Grundstücken doch ziemlich kräftig und so kamen 
doch recht viele Arbeitsstunden zusammen die durch einige wenige Vereinskammeraden durchgeführt wurden. Dann 
hatte sich auch noch der Wiesenrasenmäher durch sein betuchtes Alter verabschiedet, welcher aber durch den 
tatkräftigen Einsatz eines Rentners wieder zum Leben erweckt wurde und zu guter letzt machte dann auch noch der 
Rasenmähertraktor Schwierigkeiten aber auch hier fand sich wieder jemand der sich seiner annahm und ihn erstmal 
wieder fit machte, aber wir werden uns wohl in nicht allzu ferner Zukunft um einen neuen Rasenmähertraktor bemühen 
müssen.  
Am 03.10.22 verließen uns die meisten Kielboote wieder und fuhren mit einem gemütlichen Schleppzug die Wakenitz 
hoch, wo sie wieder mit Kaffee und Kuchen erwartet wurden. Am 07.10.22 fand das 1 Kranen am See statt, welches aber 
durch kräftige Winde etwas ausgebremst wurde, so dass nicht alle geplanten Boote zum Kranen kamen. 
Die Gemeinschaftsarbeit wurde kurzfristig mit dem Einlagerungstermin in der Schäferstraße getauscht was aber der 
Teilnahme der Mitglieder nicht schadete und so kamen auch wieder ca. 64 Mitglieder zu tatkräftige Unterstützung um 
den Schanzenberg für den Winter vorzubereiten.  
Am 28.10.22 kamen dann noch die letzten Schiffe zum Kranen, welches dieses mal Axel übernehmen musste, da unserer 
Vereinskamerad Hägar aus gesundheitlichen Gründen ausfiel. (In diesem Zusammenhang noch mal die besten 
Genesungswünsche von uns allen) und so übergaben wir dann den Schanzenberg dem Festausschuss zum Tannenbaum 
schmücken am ersten Adventwochenende. 
 
Es Grüßen euch, 
Die Schanzenbergobleute Andre Brandt, Thomas Wigger (Hägar) und Axel Brügger 
 
Jahresbericht der Bootshauswarte 
 
Das Jahr 2022 war ein wenig aufregender für uns Bootshauswarte. 
Neben den normalen Ein- und Auslagertätigkeiten, die wir alle gemeinsam jedes Jahr miteinander ausüben, haben wir 
dieses Jahr ziemlich umfassende Veränderungen an beiden Brücken des Geländes in der Schäferstraße vorgenommen 
So sind große Teile der Südbrücke gegen einen Schwimmsteg ausgetauscht worden, welche der Verein gebraucht 
erwerben konnte. 
Die Nordbrücke hat in der gesamten Länge einen Kunststoff-Belag bekommen, wie bereits auf den Brücken am 
Ratzeburger See vorhanden. 
 
Am Gebäude wurden Instandhaltungs- bzw kleine Reparatur-Arbeiten am Dach vorgenommen. 
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Der krankheitsbedingte Wegfall wichtiger Erfahrungsträger ist durch den Einsatz verschiedener Mitglieder kompensiert 
worden, es hat sich dennoch gezeigt, wie gut sich manche Temas im Laufe der Jahre eingespielt haben. 
 
Auch dieses Jahr senden wir eine Bitte als Erinnerung, im Bootshaus gelagerte Sachen zu beschriften, und Ordnung und 
Sauberkeit zu wahren. 
 
Mit freundlichem Gruß  
Yannik Dörre 
 
Bericht des Festausschusses 
 
Nach zwei Jahren Corona-Pause konnte am Pfingstsonntag wieder der traditionelle Pfingstfrühschoppen stattfinden. 
Pünktlich um 11.00 Uhr versammelten sich zahlreiche Vereinsmitglieder bei strahlendem Sonnenschein auf dem 
Takelplatz. Es standen gekühlte Getränke bereit und für den kleinen Hunger gab es heiße Würstchen und Schmalzbrote. 
 
Das Blaue-Band und die anschließende Sonnenwendfeier fanden am 25. 06 statt. Leider war es eine 
Doppelveranstaltung mit dem Kinderfest des LSV/SCH. Nach der Siegerehrung des Blauen-Bandes wurde das Grill-Büfett 
eröffnet. Neben verschiedenen Leckereien vom Grill und aus der Pfanne standen eine Auswahl an Salaten und 
Nachspeisen bereit. Zu unserer Überraschung nahmen sehr viele SCH-Mitglieder an unserem Grillabend teil. Der 
Bierwagen hielt eine große Auswahl an Getränken bereit, so stand einem gemütlichen Abend bei bestem Wetter nichts 
mehr im Weg . Auf Grund der großen Trockenheit musste auf das traditionelle Sonnenwendfeuer verzichte werden. 
 
Ein besonderer Höhepunkt war der Brunch am 17.07. an dem ca. 50 Person teilnahmen. Die Vorbereitungen für dieses 
Event begannen schon einige Tage vorher. Es wurde geplant, gebraten und gekocht bevor es am Morgen um ca. 6.00 
Uhr in die Endrunde ging. Vielen Dank an dieser Stelle an Birgit, Susanne, Konni, Brigitte, Regina, Malle und Manfred. 
Einen extra Dank an Brigitte die uns auf die schnelle noch Tischdecken für das Büfett genäht hat. Pünktlich um 11.00 
Uhr konnte das Buffett eröffnet werden zur Begrüßung gab es Sekt und Orangensaft. Nach dem sich alle gestärkt und 
einen gemütlichen Vormittag verbrachten, ging es ans Aufräumen. Es fanden sich auch hier fleißige Helfer die mit 
anpackten, vielen Dank dafür. Ein Restessen am Abend rundeten dem Tag ab.     
 
Bericht Kinderfest 2022 unter dem Motto „Jahrmarkt“. 
 
Mit großer Vorfreude konnte unser Kinderfestkomitee ein großartiges Kinderfest planen und durchführen. 41 Kinder im 
Alter von 3-12 Jahren hatten sich zu diesem Fest angemeldet, davon 24 Kinder aus dem SVW.  
 
Eröffnet wurde das Kinderfest mit einem kleinen Festumzug. Alle Mitwirkenden hatten sich in den Vereinsfarben 
passend gekleidet und zogen mit imaginären Pauken und Trompeten Richtung Pferdeplatz. Dorf begrüßte Daniela alle 
Gäste und eröffnete das Kinderfest.  
 
Zahlreiche Kuchenspenden zierten die Kuchentafel. Die Entscheidung war nicht immer einfach. Alles war köstlich! 
 
An elf Spielstationen und einer großen Hüpfburg konnten sich die Kinder vergnügen und Punkte sammeln. Nach dem 
Spielen hatten die Kinder die Möglichkeit, sich altersgerechte Geschenke anhand ihrer erspielten Punkte auszusuchen. 
Einige Geschenke wurden durch die Firmen my toys, tiger und Hugendubel gesponsert. 
 
Zur Freude der Erwachsenen konnte wieder eine Tombola stattfinden. Viele namhafte Sponsoren hatten uns dabei 
unterstützt. Unter den Preisen fand man Schwimmwesten der Firma awn-Niemeyer, Bücher von Thalia und Yacht, 
Weine von Vino, Gutscheine für SUP-Kurse auf der Wakenitz vom Surf Center Lübeck, Backutensilien von Kochen und 
mehr Haase und viele mehr.  
 
Groß und Klein zog es gerne zum „einarmigen Banditen“, um einen Preis zu erspielen oder zur Candy Bar, um sich süße 
Leckereien zu kaufen. 
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Am Abend wurde der Grill angemacht. Es gab viele verschiedene Grillspezialitäten.  
Die Kinder bekamen kleine Rummelwürstchen, Brötchen und Gemüsesticks.    
 
Zur Unterhaltung und für eine ausgelassene Stimmung sorgte ein DJ, der die Gäste bis spät in den Abend musikalisch 
unterhielt.  
 
Das Wetter zeigte sich von seiner schönsten Seite, so dass sämtliche Sitzgelegenheiten nach draußen gestellt wurden 
und der Sternhimmel auch am Abend das Fest zum Strahlen brachte. 
 
Im Namen des ganzen Festkomitees bedanken wir uns herzlich bei allen Helfer:innen für das Schmücken und Aufblasen 
der Luftballons, für die Unterstützung bei den Vorbereitungen, für das Betreuen der Spiele/Stationen, für das Backen 
der leckeren Kuchen, für das Kochen des Kaffees, für das Helfen in der Küche oder im Bierwagen, für die Unterstützung 
bei Auf-und Abbau. Herzlichen Dank! Ohne euch wäre es nicht so ein großartiges Fest geworden.  
 
Wir bedanken uns auch bei allen Sponsoren, die uns unterstützt haben. 
 
Die Herbstwettfahrten am 27. August verliefen in kleiner Runde, da einigen Klassen wegen zu geringen Meldungen 
Abgesagt werden musste. Für den Rest der Segler und Helfer gab es am Abend leckeres vom Grill, und im Bierwagen 
standen eine Menge an Getränken bereit so konnte der Abend in kleiner gemütlicher Runde ausklingen. 
 
Am Abend des 03. 09. trafen sich die Segler der SBO mit Begleitung im geschmückten "Pferdestall " zur Abschlussfeier 
und Siegerehrung. Gegessen wurde in selbst Verpflegung, die Getränk wurden im Bierwagen ausgeschenkt. 
 
Das beliebte Kuchen Buffett am 10. September fand Wetter bedingt im "Pferdestall" satt. 
Da die Abschlussveranstaltung des Inklusion-Trainingscamp am Abend stattfand, konnten wir in dem geschmückten 
"Pferdestall" unsere leckeren Kuchen und Torten genießen.  
Zur Weihnachtsfeier am 26.12 hatten sich 50 Personen angemeldet. Es standen 3 Gerichte zur Auswahl. Eine Bekannte 
von Konni sorgte mit amüsanten Geschichten für Unterhaltung. Am ersten Advent um 11.00 Uhr wurde der 
Weihnachtsbaum auf Schanzenberg geschmückt. Ein 4 Meter langer Baum wurde mit Genehmigung von unserem 
Verpächter von Axel und Andre am Vortrag gefällt. Unter reger Beteiligung der Mitglieder war der Baum schnell 
geschmückt. Zur Stärkung gab es Glühwein und Gulaschsuppe.  
Der Festausschuss bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfer für die Unterstützung bei den Ferien, und hofft auf 
einen guten Start in die neue Saison. 
 
Mit sportlichen Grüßen euer Festausschuss 
 
Bericht Jugendgruppe 2022 
 
Die Jugendarbeit begann mit der theoretischen Ausbildung der "Neuen", den Kindern die in 2022 den Jüngstenschein 
über die Kooperation mit der Schule an der Wakenitz erwerben wollten.  
Zeitgleich haben wir weiter an dem Winterprojekt gearbeitet. Die Erweiterung war das Vorbereiten des neuen Bootes, 
der „AnnaNass“. Hier waren noch einige Dinge zu erledigen, Rollen waren zu tauschen, Leinen anzubringen und eine 
Grundreinigung sollte das Boot erstrahlen lassen.  
Ein weiteres, nicht ganz profanes Problem musste auch noch erledigt werden, Segel mussten noch beschafft werden. 
Nach Messarbeiten und Recherchen stand fest, die vom 505 passen. Die konnten durch Spenden beschafft werden.  
Zum Saisonstart an der Wakenitz wurden die Boote startklar gemacht und die Ausbildung könnte beginnen.  
Ganz besonders positiv war hier die Unterstützung der älteren Jugendmitglieder. Mit Empathie und Zuverlässigkeit 
wurde der Unterricht gestaltet. 
Nur das Kraut in der Wakenitz schränkte uns manchmal ein. Der Einsatz von 2 Motorbooten, der „Jule“ und der „Einfach 
Schön“ war schon nötig, da wir an manchen Tagen mit 20 Personen auf dem Wasser waren. 
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Das Training am Schanzenberg wird gut besucht und gestaltete sich an manchen Tagen als anspruchsvoll, da Wind und 
Wetter wesentliche Teile sind und die Planung nicht immer vereinfachen. So musste teilweise die geplante Besatzung 
gewechselt werden, um Gewicht und Segelkompetenz zusammen zu bringen. Das hat nicht immer jedem gefallen. In 
Gesprächen danach sind wir aber dann immer wieder zusammengekommen. 
 Die Freizeit des Sommers unter dem Motto "Demokratie - Mitentscheiden Mitmachen Mitreden Mitsegeln" 
war eine tolle Veranstaltung.  Viel bei viel Wind gesegelt und thematisch gearbeitet, Schäden ausgebessert und weiter 
gesegelt. 
Besonderer Dank an dieser Stelle an die unerschöpfliche Arbeit der Segelmacherin für die Reparaturen. Ein weiterer 
Dank an die Spenderin des neuen Großsegels für die „AnnaNass“.  
Das Boot hat sich als sicher bewährt. Geschwindigkeit und Platzangebot sind genau richtig für die Ausbildung. Trapez 
lässt das Segeln noch spannender werden. Einige kleine Dinge stehen noch an, aber sicher wird in 2023 der Spi das 
Segeln noch spannender machen. 
Besonders gefreut habe ich mich über die Auszeichnung "Verdiensturkunde für junge Ehrenamtliche" 
für herausragende ehrenamtliche Leistungen im Sport.  Ausgezeichnet wurde Emily Giera im Landtag durch die 
Präsidentin des Landtages Schleswig-Holstein. Zu der Auszeichnung in Kiel hatte Emily mich als Begleitung gebeten. Ein 
tolles, sehr festliches Ereignis, auf das sie stolz sein darf. 
Die Saison endete dann mit den Arbeiten an den Booten, um die winterfest zu machen. 
Die theoretische Prüfung des Jüngstenscheines wurde dann in der Schule an der Wakenitz durchgeführt. 
Aufgeregt und nervös waren die Prüflinge schon, man merkte aber bei den Ergebnissen, alle hatten sich gut vorbereitet 
und geübt. Da war das Ergebnis auch eine Freude - alle bestanden, einige hatte alle Punkte erreicht. Die Eltern hatten 
uns mit Kuchen und Keksen - mit weiß-grünen Verklickern- eine schöne Überraschung bereitet. Die Prüflinge des letzten 
Jahres waren auch da, weil sie wegen C* im letzten Jahr kein so schönes Fest hatten. Eine schöne Veranstaltung.  Einige 
wollen das Segeln als Hobby weiter betreiben und sind in den Verein eingetreten.  
Die Arbeit am Winterprojekt läuft weiter, der Opti will fliegen. Gleichzeitig wird die „Viele Hände“ überholt, Paula 
Berner hat diese  Arbeit übernommen. Ganz herzlichen Dank dafür, jeder der ein Holzboot hat, weiß wie viele Stunden 
sie da einbringt.  
Am Jahresende haben wir uns bei Urban Apes zum Klettern getroffen, leider hat die Erkältungswelle die Teilnehmerzahl 
stark reduziert, Spaß hatten wir trotzdem. Einzig der missglückte Absprung eines Jungen war tragisch, er hat jetzt 
erstmal einen Gips am Fuß, es geht ihm aber soweit ganz gut. 
 
Die Arbeit mit der Jugendgruppe macht viel Spaß da es einen tollen Zusammenhalt gibt. 
Für die neue Saison erwarten wir tollen Wind, Sonne und viel Spaß. 
 
Jens Lange 
 
Jahresbericht 2022 der Inklusionssegelgruppe 
 
Das erste Quartal dieses Jahres war geprägt von diversen Videokonferenzen zum Thema „Inklusions-Segeln in 
Deutschland“ und mehreren Treffen unserer Vorbereitungsgruppe (bestehend aus Calle, Dorothee, Hans und Nica) für 
das im September geplante Inklusions-Trainingscamp.   
Anfang April waren Hans und Dorothee vom NRV eingeladen zur Einweihung von dem neuen Inklusionshafen an der 
Außenalster. Damit hat nun auch der NRV einen Personenkran, was unseren Handicap-Seglern ein 
vereinsübergreifendes Training u.a. auf den SV 14 möglich macht.  Ende April waren Calle und Dorothee mit Nica und 
Lea dort, um für deren Teilnahme am Helga Cup im Juni 2022 auf den SV 14 zu trainieren. 
Ende April probierten Jens und Dorothee auf der Wakenitz mit einem Dummy die Funktionsweise des Rettungsnetzes 
aus, das uns von der Fa. Walden zum Testen zur Verfügung gestellt worden war. Dabei zeigte sich, dass auch eine 
bewusstlose Person mit ca. 80 kg von einem Vereinsmitglied alleine wieder an Bord unserer Hartschalen-Motorboote 
gehievt werden kann, was zu einer Kaufentscheidung mit Billigung des Vorstandes führte. 
Anfang Mai begannen dann das Inklusions-Segeln-Training am Schanzenberg mit unserem Trainer Calle sowie auch das 
Reha-Segeln mit den Rehabilitanden der Ameos-Klinik Ratzeburg. Bis Ende September nahmen im Rahmen unserer 
Kooperation mit der Klinik jeden Mittwoch 5 bis 7 Gäste an unserem Segelangebot teil und wieder erlebte unser Team, 
bestehend aus Dorothee, Uwe, Thorsten A., Günter, Burkhard G. und André, viele glückliche Gesichter von diesen 
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Menschen, die sich aufgrund ihrer Erkrankung eine Wassersportart gar nicht mehr zugetraut hätten.  Nicht wenige 
wollten das Segeln an ihren Heimatorten fortführen…… 
Am 22. Mai veranstaltete unsere Gruppe einen SVW-internen „Schnuppersegel-Sonntag“, der uns bei herrlichem 
Wetter und Kaffee und Kuchen am Steg einen schönen Nachmittag bescherte. Jede/r konnte die vereinseigenen 
Inklusionsboote ausprobieren und einige Handicap-Segler freuten sich sehr über das Angebot von Andreas, mal auf 
seiner Varianta eine Runde mitzusegeln.  Solchen „Schiffstausch“ hätten sich die Handicap-Segler noch mehr 
gewünscht, aber vielleicht lässt sich das bei einer erneuten Auflage dieses Schnuppersegel-Sonntag ja noch ausbauen. 
Im Juni fuhr dann Dorothee mit Lea zum Helga Cup an die Außenalster, Dorothee im Helferteam und Lea als 
Teilnehmerin mit einer Vorschoterin vom FC St. Pauli, da Nica aus gesundheitlichen Gründen leider nicht mitfahren 
konnte. Auch Lea konnte wegen einer Verletzung leider nicht alle Rennen mitsegeln und wurde deshalb nicht gewertet.  
Aber: neues Jahr – neues Glück …… wir hoffen auf gesundheitlich bessere Zeiten. 
Mittlerweile hatte sich unsere Samstags-Trainingsgruppe unter der Leitung von Calle auf 7 Teilnehmer*innen vergrößert 
und genoss den Supersegelsommer incl. Vereinsregatten und gelegentlicher Grillabende. 
Anfang September nahm das Inklusions-Helferteam auf Einladung des TSB Lübeck am Sport- und Spieltag für alle Bürger 
mit einem Schnuppersegel-Angebot auf der Wakenitz/ Falkenwiese mit unserer FANNY, der RS Venture Connect, teil.  
Wir hatten den Nachmittag über bei knackigen Winden gut zu tun: das Interesse, mit unseren Trainern Calle und 
Thorsten A. eine Runde in den RS Ventures (ein zweites Boot hatten wir uns bei „Meerbewegen“ ausgeliehen) zu 
drehen, war zeitweilig so groß, dass wir eine Warteliste einführen mussten. Am Tag vorher, dem sog. Infotag auf der 
Phönix-Wiese, besuchte uns u.a. Bürgermeister Jan Lindenau an unserem Infostand und informierte sich über das 
inklusive Segeln im SVW. 
Mitte September stieg dann das lang geplante 3 ½ - tägige erste norddeutsche Inklusionssegeln-Trainingscamp am 
Schanzenberg. 16 Teilnehmer*innen, davon 7 Rollifahrer*innen waren begeistert bei der Sache, sowohl im täglichen 
Training mit Calle und seinem Cotrainer Dirk (bei leider nur wenig Wind und des Öfteren in Regengüssen) als auch bei 
den abendlichen kulinarischen Veranstaltungen.  Für uns im Helferteam waren das lange und oft auch anstrengende 
Tage, die uns aber alle mit viel Freude erfüllten, zumal das meiste Geplante prima klappte. Bei der Abschluss-Regatta 
bekamen wir, mangels Wind, leider nur drei Wettfahrten durch, aber das minderte nicht den Ehrgeiz der 
Teilnehmer*innen.  Rundherum eine gelungene Veranstaltung, die dem SVW viel Lob eintrug. 
Dorothee Nutmann 
 
Jahresbericht Umweltbeauftragter 
 
Aus Sicht des Umweltbeauftragten gibt es für das Jahr 2022 nicht gravierend Neues zu berichten. 
Die Flora der Wakenitz und des Ratzeburger Sees gibt alles. Die Verkrautung wurde nicht besser. 
Zum Teil war die Wakenitz im Bereich Müggenbusch so verkrautet, dass so gar die Fahrgastschifffahrt dort drehte und 
nicht weiterfuhr. 
Beim Schleppzug mussten wir Zwischenstopps einlegen und die Propeller vom Kraut befreien. 
Eine Neuerung haben wir aber bei der Jahreshauptversammlung des Kreisseglerverbandes erfahren. 
Die Stadt (Lübeck Port Authority), Umweltamt und die Fachhochschule führen eine Studie durch, in der erforscht 
werden soll, wie es zur massiven Verkrautung kommt und wie es bekämpft werden kann. 
Einig ist man sich schon in der Ansicht, dass die Wakenitz zu sauber, sprich zu klar ist. Dadurch werden die 
Voraussetzungen für den starken Pflanzenwachstum gestärkt. Das ungewünschte Kraut wächst im Frühjahr schneller als 
alle andren Pflanzen und kann sich so leicht ausbreiten. 
Fest steht auch, dass die Schlammablagerungen sehr hoch sind. Eine Ausbaggerung der Wakenitz ist aber keine Option, 
da Umweltbestimmungen dieses fast unmöglich machen. 
Die angekündigte Studie, bei der an vielen Punkten Messungen durchgeführt werden, wird sich aber über mehrere 
Jahre ziehen. Also Geduld. 
 
Euer Thomas 
Umweltbeauftragter 
 


